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BOTSCHAFT ZUR  
GEMEINDEVERSAMMLUNG 
 
Die BBoottsscchhaafftt wird in jeden Haushalt verschickt (in der Regel 2 x pro Jahr).  
 
Auf der Website stehen zum Herunterladen bereit: 
• Protokoll der letzten Gemeindeversammlung 
• Finanz- und Investitionsplan 2023-2027  
• Budget 2023 
 
 

TRAKTANDEN 
 
Nr. Geschäft Seite 

1. Aufgaben- und Finanzplan 2023-27. Orientierung  
und Kenntnisnahme 

4 

2. Budget 2023. Genehmigung 9 

3. Finanzen. Wahl Revisionsstelle 2023-25 22 

4. Personal. Beschluss über Stellenaufstockung zu Gunsten Feuer-
wehr, Schülertransporte/Werkhof und Mediothek 

24 

5. Feuerwehr. Beschaffung Tanklöschfahrzeug klein (TLFK).  
Genehmigung Verpflichtungskredit 

27 

6. Verschiedenes 29 

 
 
 

ELEKTRONISCHER NEWSLETTER  
 
6 Ausgaben im Jahr mit den wichtigsten Infos aus der Gemeinde.  
Auf der Gemeindewebsite im Suchfeld „Newsletter“ eintragen, E-Mail-Adresse  
sowie Name hinterlegen und Sie bekommen von uns Post. So einfach geht das! 
 
Nächste Newsletter 19. Dez. 2022 und 6. Febr. 2023 
Nächste Gemeindeversammlung 12. Juni 2023 
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RECHTLICHES 

 
AAkktteennaauuffllaaggee  
Die Geschäftsunterlagen liegen bis 12. Dezember 2022 in der Gemeindeschreibe-
rei öffentlich auf und sind zusätzlich unter www.oberdiessbach.ch verfügbar. An  
gleicher Stelle werden nach der Versammlung auch die Beschlüsse veröffentlicht. 
 
TTeeiillnnaahhmmee  
Alle in der Gemeinde angemeldeten Einwohner/innen sind zur Versammlung ein-
geladen. Stimmberechtigt sind Schweizerinnen und Schweizer, die mindestens 
18jährig sind und länger als drei Monate in der Gemeinde wohnen.  
  
PPrroottookkoollll  
Das Protokoll liegt vom 22. Dezember 2022 während 30 Tagen in der Gemeinde-
schreiberei öffentlich auf und wird gleichzeitig auf der Gemeindewebsite aufge-
schaltet. Während der Auflage kann Einsprache erhoben werden. Der Gemeinde-
rat entscheidet über Einsprachen und genehmigt das Protokoll. 
 
RReecchhttssmmiitttteell  
Beschwerden gegen Versammlungsbeschlüsse sind innert 30 Tagen (in Wahl- 
sachen innert 10 Tagen) nach der Versammlung schriftlich und begründet beim 
Regierungsstatthalteramt Bern-Mittelland, Poststrasse 25, 3071 Ostermundigen 
einzureichen (Art. 63ff Verwaltungsrechtspflegegesetz VRPG). Die Verletzung von 
Zuständigkeits- und Verfahrensvorschriften ist sofort zu beanstanden (Art. 49a 
Gemeindegesetz GG, Rügepflicht). Wer rechtzeitige Rügen pflichtwidrig unterlas-
sen hat, kann gegen Wahlen und Beschlüsse nicht mehr Beschwerde führen.  
 
Der Gemeinderat  
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TRAKTANDUM 1 
 
AAuuffggaabbeenn--  uunndd  FFiinnaannzzppllaann  22002233--2277..  OOrriieennttiieerruunngg  uunndd  
KKeennnnttnniissnnaahhmmee  
 
Referentin: Gemeinderätin Jasmine Hari 
 

 
DDaass  WWiicchhttiiggssttee  iinn  KKüürrzzee  
Der Finanzplan basiert auf einer Steueranlage von 1.64 Einheiten ab Planjahr 
2023. Aufgrund der geplanten hohen Investitionstätigkeit und der gemäss heuti-
gen Erkenntnissen geringeren Entwicklung der Steuererträge als noch im Vorjahr 
angenommen, weist der allgemeine Haushalt ab dem Planjahr 2025 Aufwand-
überschüsse von durchschnittlich rund CHF 690‘000 aus. Sie können aber durch 
das vorhandene Eigenkapital aufgefangen werden. Es verringert sich jedoch in  
der Folge bis zum Ende der Planperiode auf rund 5,4 Mio. Franken.  
 
 
Die Gemeinden sind nach kantonaler Gesetzgebung verpflichtet, einen Finanzplan 
zu erstellen. Dieser Plan soll einen Überblick über die voraussichtliche Entwick-
lung des Finanzhaushaltes in den nächsten vier bis acht Jahren geben.  
 
Der Gemeinderat ist überzeugt, den Stimmberechtigten einen realistischen  
Finanz- und Investitionsplan zu präsentieren und die nötigen Schlüsse daraus zu 
ziehen. Im allgemeinen Haushalt ist entscheidend, wie die Schulraumplanung, als 
grösste mittelfristige Investition, umgesetzt wird. 
 
AAllllggeemmeeiinneerr  HHaauusshhaalltt  
 
IInnvveessttiittiioonnsspprrooggrraammmm  
Das Investitionsprogramm 2023 bis 2027 des allgemeinen Haushaltes (Finanz- und 
Verwaltungsvermögen) enthält Nettoinvestitionen von CHF 23'549’000. Im Vorjahr 
betrugen diese CHF 18'547’100.  
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Folgende Ausgaben sind 2023 – 2027 geplant: 
 

IInnvveessttiittiioonn  BBeettrraagg  iinn  CCHHFF  PPllaannjjaahhrree  
AAllllggeemmeeiinnee  VVeerrwwaallttuunngg        
Ersatz IT Verwaltung  150'000 2024    
Ersatz Heizung/Solaranlage Gde’haus Bleiken (FV + VV)  95‘000 2023 
    
SSiicchheerrhheeiitt    
Altlastensanierung Pistolenstand Oberdiessbach  10'000 2023    
Altlastensanierung Schiessanlage Aeschlen  20'000 2023    
    
BBiilldduunngg       
Ersatz/Anschaffungen EDV-Anlage Primarstufe  160'000 2025   
Anschaffung Laptops Sek.  200‘000 2023 - 2027 
Ersatz Smartboards 12 Zimmer Sekundarstufe 1  110'000 2023 
Schulraumplanung  10‘149‘000 2023 - 2027 
Ersatz Beleuchtung Primarschule  60‘000 2026 
Ersatz Bodenbeläge Winkelbau Primarschule  200‘000 2026 - 2027 
Umrüstung Schliessanlage Primarschule  130‘000 2025 - 2026 
Sanierung Turnhallentrakt + Sportplatz, Neubau Rampe Sek. 790‘000 2025 
Verschiebung Beachvolleyballfelder  160‘000 2024 
Beschallungsanlage Turnhalle  32‘000 2023 
     
KKuullttuurr  uunndd  SSppoorrtt     
Ausbau/Umnutzung Geissbühlerhaus  6‘050‘000 2023 - 2025 
Redesign Website  34‘000 2023 
Ersatz Beleuchtung Sportplatz Leimen  100‘000 2024 
     
VVeerrkkeehhrr    
Umgestaltung/Sanierung Bahnhofstrasse   240'000  2023 - 2024   
Sanierung Schloss-Strasse, Erschliessung Bittmoos   1‘046‘000  2023 - 2024   
Sanierung Kirchbühlstrasse west  350'000 2023 - 2025  
Sanierung Alpenweg (hintere Schlaufe)   90‘000 2025 
Sanierung Freimettigenstrasse süd  130'000 2025  
Sanierung Panoramaweg   30‘000 2023 
Sanierung Wilstrasse  55'000 2027 
Sanierung Freimettigenstrasse nord   165‘000 2025 
Sanierung Eichhölzliweg west   30‘000 2027 
Sanierung Fichtenweg inkl. Treppe   51‘000 2027 
Sanierung Dählenweg inkl. Treppe   42‘000 2027 
Sanierung Gumiweg (Feldstrasse)   40‘000 2024 
Schulwegsicherung Industrie-/Freimettigenstrasse   285‘000 2023 - 2025   
Erschliessung Ziegelei   100‘000 2027 
Sanierung Ortsdurchfahrt  290‘000 2023 - 2026   
Hindernisfreie Bushaltestellen  155‘000 2023 
Lärmsanierungsmassnahmen  170‘000 2023 - 2026 
Verkehrsberuhigung Dorfkernzone  150'000 2023 - 2024   
Strassensanierung Niederbleiken  30‘000 2026 
Erschliessung Überbauung Eichhölzliweg   90‘000 2023 
San. Fusswege Stockhornweg–Höheweg–Kirchbühlstr.  30‘000 2026 
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IInnvveessttiittiioonn  BBeettrraagg  iinn  CCHHFF  PPllaannjjaahhrree  
Ersatz Kommunalfahrzeug Mazda mit Zubehör   100‘000 2024 
Ersatz Kommunalfahrzeug Aebi   250‘000 2027 
Ersatz Streuer Bleiken   40‘000 2023 
    
UUmmwweelltt  uunndd  PPllaannuunngg       
Sanierung Quellfassung, UV-Anlage 2. Etappe  40'000 2023 
Investitionsbeiträge an Wasserbauverband Chisebach  700‘000 2025 - 2026 
Sanierung Brunnwasserleitungen   250‘000 2023 - 2024 
Revision Ortsplanung, ordentlich  150'000 2025 - 2027 

 

 

ÜÜbbeerrssiicchhtt  ddeerr  PPrrooggnnoosseenn  

RReecchhnnuunnggsseerrggeebbnniiss  22002233  22002244  22002255  22002266  22002277  

Allgemeiner Haushalt 0 -1’100 -670’700 -676’900 -731’030 

Feuerwehr 2’700 -26’500 -36’500 -36’100 -74’000 

Wasserversorgung -25’900 -22’600 -23’800 -24’900 -26’000 

Abwasserentsorgung -172’700 -190’900 -186’800 -188’100 -190’000 

Abfallentsorgung 26’200 22’800 15’600 11’600 7’400 

Elektrizität -342’600 -298’400 -328’900 -350’400 -371’000 

Bilanzüberschuss  
Ende Jahr 7'507’226 7'506’126 6'835’426 6'158’526 5'427’496 

Zinspflichtiges  
Fremdkapital 0 7'107’250 14'750’550 17'175’550 20'041’480 

Nettoinvestitionen  
Steuerhaushalt 1'983’000 8'335’000 8'783’000 2'862’000 1'548’000 

Nettoinvestitionen  
Spezialfinanzierungen 963’000 3'427’000 765’000 855’000 2'595’000 
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BBeemmeerrkkuunnggeenn  zzuurr  EErrffoollggssrreecchhnnuunngg  
Gegenüber dem letztjährigen Finanzplan, der in der Planperiode durchwegs mit 
ausgeglichenen Ergebnissen rechnete, zeigt sich nach der diesjährigen Überarbei-
tung ein anderes Bild. Für die Rechnungsjahre 2023 und 2024 darf ebenfalls noch 
mit einer ausgeglichenen Jahresrechnung gerechnet werden. Doch bereits ab 
dem Planjahr 2025 weist der allgemeine Haushalt durchwegs jährliche Defizite 
von durchschnittlich CHF 690’000 aus. Die Hauptgründe hierfür sind um rund  
5 Mio. Franken höhere Nettoinvestitionen in der Planperiode sowie um jährlich 
rund CHF 400'000 tiefere Steuererträge. Die Entwicklung der Steuererträge ba-
siert aufgrund einer Hochrechnung des Steuerertrages 2022. 
 
Die voraussichtlichen jährlichen Aufwandüberschüsse ab dem Jahr 2025 haben 
zur Folge, dass sich der Bilanzüberschuss zur Deckung allfälliger weiterer Defizite 
bis zum Ende des Jahres 2027 auf rund 5.4 Mio. Franken verringern wird, was 
aber immer noch gut 10 Steuerzehnteln entspricht. 
 
AAuussbblliicckk:: Im Jahr 2027 muss das beim Übergang von HRM1 zu HRM2 (2016) vor-
handene Verwaltungsvermögen letztmals abgeschrieben werden. Dadurch wird 
sich der Abschreibungsbedarf ab dem Jahr 2028 um CHF 560'000 verringern. 
 
DDaass  oobbeerrssttee  ffiinnaannzzppoolliittiisscchhee  ZZiieell  eeiinneess  mmiitttteellffrriissttiigg  aauussggeegglliicchheenneenn  FFiinnaannzzhhaauusshhaall--
tteess  wwiirrdd  mmiitt  ddeemm  vvoorrlliieeggeennddeenn  FFiinnaannzzppllaann  ddeennnnoocchh  eerrrreeiicchhtt..  DDeerr  wweeiitteerreenn  EEnnttwwiicckk--
lluunngg  iisstt  jjeeddoocchh  ggrröösssseerree  AAuuffmmeerrkkssaammkkeeiitt  zzuu  sscchheennkkeenn.. 
 
SSppeezziiaallffiinnaannzziieerruunnggeenn  
Für die fünf Spezialfinanzierungen AAbbffaalllleennttssoorrgguunngg,,  AAbbwwaasssseerreennttssoorrgguunngg,,  EElleekkttrrii--
zziittäättssvveerrssoorrgguunngg,,  FFeeuueerrwweehhrr  uunndd  WWaasssseerrvveerrssoorrgguunngg  BBlleeiikkeenn,, die selbsttragend ge-
führt werden müssen, sind separate Finanzpläne ausgearbeitet worden. Diese 
zeigen auf, dass die finanzielle Lage in den Funktionen Abfall, Abwasser und Elekt-
rizität nach wie vor gut bis sehr gut ist.  
• Die vorgesehene Tariferhöhung des ARA-Verbandes ab 2023 von CHF 100 auf 

CHF 150 pro Einwohnergleichwert muss nicht per sofort an die Gebührenzah-
ler weitergegeben werden, da zuerst das hohe Eigenkapital reduziert wird.  

• Trotz der per 2023 stark ansteigenden Stromverkaufspreise ist in den kom-
menden Jahren mit Defiziten zu rechnen. Der weiteren Entwicklung auf dem 
Strommarkt ist somit grösste Aufmerksamkeit zu schenken.  

• Die Feuerwehrrechnung wird in den kommenden Jahren aufgrund der geplan-
ten Investitionen ebenfalls defizitär abschliessen. Das vorhandene Eigenkapi-
tal zur Deckung von Aufwandüberschüssen verringert sich bis zum Ende der 
Planperiode auf rund CHF 182'000.  
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• Aufgrund des auf den 1. Januar 2023 in Kraft tretenden neuen Wasserliefe-
rungsvertrags mit der Gemeinde Buchholterberg steigen die Wasserbezugs-
kosten stark an. Diese werden aktuell nur teilweise durch Gebührenerhöhun-
gen weiterverrechnet. Das Eigenkapital der Wasserversorgung Bleiken würde 
somit bis zum Ende des Jahres 2027 vollumfänglich aufgebraucht sein.   

 
BBeesscchhllüüssssee  ddeess  GGeemmeeiinnddeerraatteess  
Der Gemeinderat hat den Aufgaben- und Finanzplan am 26. Oktober 2022 mit  
folgenden Beschlüssen genehmigt:  
1. Der Finanz- und Investitionsplan 2023-2027 des allgemeinen Haushaltes basiert 

auf einer Steueranlage von 1,64 Einheiten und der Liegenschaftssteuer von un-
verändert 1,1 Promille.  

2. Es sind geeignete Rahmenbedingungen zu schaffen, um gute Steuerzahler nach 
Oberdiessbach zu holen bzw. im Dorf zu behalten.  

3. Das Investitionsprogramm wird definitiv beschlossen. 
4. Die Gebührenansätze in den Spezialfinanzierungen werden gemäss den obge-

nannten Ausführungen geplant und bleiben im Jahre 2023 mit Ausnahme der 
Erhöhung der Grundgebühren Wasserversorgung Bleiken auf CHF 200.00 und 
der Erhöhung der Stromtarife um durchschnittlich 43% (siehe Gebührenverord-
nung zum Stromversorgungsreglement) unverändert.  

 
Die Versammlung nimmt vom Finanzplan Kenntnis.  
 
 
Hinweis: Der vollständige Finanzplan 2023-2027 kann bei der Gemeindeverwal-
tung bezogen werden oder ist auf der Website der Gemeinde abrufbar. 
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TRAKTANDUM 2 
  

BBuuddggeett  22002233..  GGeenneehhmmiigguunngg  
 
Referentin: Gemeinderätin Jasmine Hari 
 

 
DDaass  WWiicchhttiiggssttee  iinn  KKüürrzzee  
Das nächstjährige Budget schliesst im Steuerhaushalt ausgeglichen ab. Das struk-
turelle Defizit kann mit der Steuererhöhung von 1.54 auf 1.64 Einheiten behoben 
werden. Die Gemeinde bleibt auch 2023 voraussichtlich weiterhin schuldenfrei. 
Mit Ausnahme der Grundgebühr pro Wohnung/Gewerbe der Wasserversorgung 
Bleiken (Erhöhung um CHF 100) und der Stromtarife (durchschnittliche Erhöhung 
43%) bleiben die übrigen Gebührenansätze unverändert. 
  
 
SSaacchhvveerrhhaalltt  
Das BBuuddggeett  ffüürr  ddaass  JJaahhrr  22002233 der Gemeinde Oberdiessbach weist bei einem Auf-
wand von CHF 22'461’950 einen Ertragsüberschuss vor Abschlussbuchung im  
allgemeinen Haushalt (mit Steuern finanziert, ohne Spezialfinanzierungen) von 
CHF 23’050 aus.  
 
Weil die Nettoinvestitionen im steuerfinanzierten Haushalt höher als deren  
ordentliche Abschreibungen sind, muss der Ertragsüberschuss in die finanzpoliti-
sche Reserve eingelegt werden. DDeerr  aallllggeemmeeiinnee  HHaauusshhaalltt  sscchhlliieesssstt  ssoommiitt  aauussggeeggllii--
cchheenn  ((CCHHFF  00))  aabb.  
 
Das Defizit des Gesamthaushalts beträgt insgesamt CHF 512’300. Es wurde mit  
einer Steueranlage von 1,64 (Vorjahr 1,54) gerechnet. Ein Steuerzehntel beträgt 
CHF 505'000. Im Vorjahr wurde ein Aufwandüberschuss zulasten des allgemeinen 
Haushaltes von CHF 299’200 budgetiert. Die Gemeinde wird auch 2023 voraus-
sichtlich noch knapp schuldenfrei bleiben. 
 
AAbbggaabbeenn  22002233  
SStteeuueerraannllaaggee::    11,,6644  ddeerr  eeiinnffaacchheenn  SStteeuueerr  (Erhöhung um 0,1) 
LLiieeggeennsscchhaaffttsssstteeuueerr::    11,,11  PPrroommiillllee  ddeess  aammttlliicchheenn  WWeerrtteess    (unverändert) 
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Ergebnis 
Gesamthaushalt

CHF -512'300

Ergebnis allgemeiner 
Haushalt 
CHF 0

Ergebnis  
Spezialfinanzierungen 

gebührenfinanziert 
CHF -512'300

Ergebnis 
Wasserversorgung 

Bleiken
CHF  -25'900

Ergebnis 
Abwasser-
entsorgung  

CHF -172'700

Ergebnis 
Abfall

CHF 26'200

Ergebnis 
Elektrizität

CHF -342'600

Ergebnis 
Feuerwehr 
CHF 2'700

Erfolgsrechnung 

Erfolgsausweis  

 

 

 

 

 

 

 

 

WWiieeddeerrkkeehhrreennddee  GGeebbüühhrreennaannssäättzzee  22002233  iinn  ddeerr  KKoommppeetteennzz  ddeess  GGeemmeeiinnddeerraatteess  
      
WWaasssseerr  BBlleeiikkeenn::      
Verbrauchsgebühr pro m3 CHF 1.60 * unverändert 
Grundgebühr pro Wohnung/Gewerbe CHF 200.00 * Erhöhung CHF 100 
     
AAbbwwaasssseerr::      
Verbrauchsgebühr pro m3 CHF 1.80 ** unverändert 
Grundgebühr pro Wohnung/Gewerbe CHF 100.00 ** unverändert 
Sauberabwassergebühr     
für die ersten 100 m2 CHF 30.00 ** unverändert 
pro weitere 100 m2 CHF 45.00 ** unverändert 
     
KKeehhrriicchhtt::      
Grundgebühr pro Wohnung/Gewerbe CHF 110.00 ** unverändert 
Containermarken 600 l CHF 38.00  unverändert 
Containermarken 800 l CHF 48.00  unverändert 
     
EElleekkttrriizziittäätt::      
Siehe Gebührenverordnung zum Stromversorgungsreglement 
     
FFeeuueerrwweehhrr::      
Ersatzabgabe in % der einfachen Steuer  18.00 * unverändert 
Maximum CHF 450.00 * unverändert 
Minimum CHF 50.00 * unverändert 
     
*  = keine Mehrwertsteuerpflicht     
** = Ansätze exklusive Mehrwertsteuer     

11 

KKoommmmeennttaarr  zzuu  ddeenn  eeiinnzzeellnneenn  SSaacchhggrruuppppeenn  

  BBuuddggeett  22002233  BBuuddggeett  22002222  RReecchhnnuunngg  22002211  
33  AAuuffwwaanndd  2222''333366''110000..0000  2211''889944''220000..0000  2211''112266''558855..3300  
       
3300  PPeerrssoonnaallaauuffwwaanndd  33''445555''550000..0000  33''337744''000000..0000  33''330011''008833..1100  
300 Behörden und Kommissionen 166'700.00 168'500.00 169'080.55 
301 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 2'728'400.00 2'639'500.00 2'610'898.05 
302 Löhne der Lehrpersonen 5'200.00 5'400.00 5'101.80 
304 Zulagen 23'400.00 21'700.00 21'598.20 
305 Arbeitgeberbeiträge 446'500.00 447'200.00 421'708.25 
309 Übriger Personalaufwand 85'300.00 91'700.00 72'696.25 

  
KKoommmmeennttaarr  
• Gemäss Beschluss des Gemeinderates wurde mit einer Lohnerhöhung von 

1.0% gerechnet.  
• Nebst den Lohnerhöhungen ist im Budget 2023 die Teuerung mit 1,5%  

berücksichtigt. 
 
 
 

    BBuuddggeett  22002233  BBuuddggeett  22002222  RReecchhnnuunngg  22002211  
3311  SSaacchh--  uunndd  üübbrriiggeerr  BBeettrriieebbssaauuffwwaanndd  66''221144’’995500..0000  44''883300''110000..0000  44''667722''884499..5566  
310 Material- und Warenaufwand 3'781’850.00 2'459'000.00 2'442'894.01 
311 Nicht aktivierbare Anlagen 238'600.00 151'800.00 161'523.60 
312 Ver- und Entsorgung Liegenschaften  

Verwaltungsvermögen 
248'900.00 224'600.00 231'867.35 

313 Dienstleistungen und Honorare 788'450.00 859'050.00 842'400.35 
314 Baulicher und betrieblicher Unterhalt 504'100.00 478'500.00 547'183.50 
315 Unterhalt Mobilien und immat. Anlagen 361'350.00 340'450.00 313'263.75 
316 Mieten, Leasing, Pachten, Benützungsgeb. 64'000.00 65'500.00 48'771.40 
317 Spesenentschädigungen 150'300.00 178'200.00 117'281.75 
318 Wertberichtigungen auf Forderungen 53'400.00 49'000.00 -56'595.47 
319 Verschiedener Betriebsaufwand 24'000.00 24'000.00 24'259.32 

 
KKoommmmeennttaarr  
• 310: Die stark steigenden Kosten für den Stromeinkauf der Elektrizitätsversor-

gung sind ein Hauptgrund der Erhöhung des Material- und Warenaufwandes 
gegenüber dem Budget 2022.  

• 311: Die Anschaffung von nicht aktivierbaren Anlagen wie Büromöbel, Hard- 
und Software sind deutlich höher. 
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    BBuuddggeett  22002233  BBuuddggeett  22002222  RReecchhnnuunngg  22002211  
3333  AAbbsscchhrreeiibbuunnggeenn  VVeerrwwaallttuunnggssvveerrmmööggeenn  11''116688’’770000..0000  11''008888''330000..0000  11''001122''116655..2255  
330 Sachanlagen Verwaltungsvermögen 995’700.00 909'900.00 883'865.40 
332 Abschreibungen immaterielle Anlagen 173'000.00 178'400.00 128'299.85 

 
KKoommmmeennttaarr  
• Die Abschreibungen des bisherigen Verwaltungsvermögens beziffern sich mit 

einer linearen Abschreibung von 8,33 % auf jährlich CHF 596'200. Diese sind in 
der Funktion 9901 (allgemeiner Haushalt CHF 560'400) und 1506 (Regionale 
Feuerwehrorganisation, CHF 35'800) budgetiert.  

• Auf den Investitionen ab 2016 müssen die Abschreibungen nach Anlagekatego-
rien und Nutzungsdauer gemäss Anhang 2 der Gemeindeverordnung berech-
net werden. Die Berechnung ergibt planmässige Abschreibungen im 2023 von 
CHF 572’500. Diese werden direkt in die entsprechenden Funktionen verbucht.  

 
 
 

    BBuuddggeett  22002233  BBuuddggeett  22002222  RReecchhnnuunngg  22002211  
3344  FFiinnaannzzaauuffwwaanndd  1122''000000..0000  2211''000000..0000  1122''000000..1177  
340 Verzinsung kurzfristige Verbindlichkeiten 0.00 0.00 2'338.12 
343 Liegenschaftenaufwand Fin.vermögen 7'000.00 14'000.00 5'869.50 
349 Verschiedener Finanzaufwand 5'000.00 7'000.00 3'792.55 

 
KKoommmmeennttaarr  
Aufgrund der tiefen Zinssätze wird wie im Vorjahr auf die Budgetierung der inter-
nen Verzinsung verzichtet.  
 
 
 

 EEiinnllaaggeenn  iinn  FFoonnddss  uu..    
SSppeezziiaallffiinnaannzziieerruunnggeenn    

BBuuddggeett  22002233  BBuuddggeett  22002222  RReecchhnnuunngg  22002211  
3355  227722''110000..0000  227733''000000..0000  441177''116688..0000  
351 Einlagen in Fonds u.Spez.fin.im EK 272'100.00 273'000.00 417'168.00 

KKoommmmeennttaarr  
Diese Position umfasst die gesetzlich vorgeschriebenen Einlagen in die Spezialfi-
nanzierungen "Werterhalt Wasserversorgung und Abwasserentsorgung". 
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    BBuuddggeett  22002233  BBuuddggeett  22002222  RReecchhnnuunngg  22002211  
3366  TTrraannssffeerraauuffwwaanndd  1100''225577''550000..0000  1100''775500''550000..0000  99''881133''991133..1177  
360 Ertragsanteile an Dritte 358'000.00 370'000.00 353'532.65 
361 Entschädigungen an Gemeinwesen 4'562'500.00 4'431'600.00 4'358'360.69 
362 Finanz- und Lastenausgleich 652'100.00 653'000.00 641'110.40 
363 Beiträge an Gemeinwesen und Dritte 4'684'900.00 5'295'900.00 4'459'969.03 

 
KKoommmmeennttaarr::  
Die Beiträge in den kantonalen Lastenausgleich werden wie folgt prognostiziert: 

  BBuuddggeett  22002233  BBuuddggeett  22002222  RReecchhnnuunngg  22002211  
2110 Lehrergehälter Kindergarten 127’800 151'000 136'525.00 
2111 Lehrergehälter Basisstufe 81'100 69'000 61'235.00 
2120 Lehrergehälter Primarstufe, netto 916'800 931'000 970'356.00 
2130 Lehrergehälter Sekundarstufe 1, netto 404'600 357'000 419'203.75 
5320 Ergänzungsleistungen 853'200 850'800 823'181.00 
5410 Familienzulagen 17’700 21'200 19'650.00 
5799 Sozialhilfe 1'982'400 2'036'800 1'797'173.69 
6291 Öffentlicher Verkehr 279'300 281'000 231'357.00 
9300 Neue Aufgabenteilung 652'100 653'000 641'110.40 

 TToottaall  55''331155''000000  55''335500''880000  55''009999''779911..8844  
 
KKoommmmeennttaarr  
• Gemäss den heutigen Prognoseannahmen beträgt der Beitrag an den Lasten-

ausgleich Sozialhilfe CHF 560 je Einwohner. Dies entspricht im Vergleich mit 
der im aktuellen Jahr erhaltenen Abrechnung 2021 einer Zunahme von CHF 19 
je Einwohner oder CHF 70'000. 

• Trotz Pandemie und deren wirtschaftlichen Auswirkungen darf im Berichtsjahr 
mit deutlich geringeren Sozialhilfeleistungen gerechnet werden. Da diese aber 
jeweils in die jährlich zu erstellende Sozialhilfeabrechnung einfliessen, hat der 
Minderaufwand von CHF 800'000 im Vergleich zu den Erwartungen 2022 keine 
direkten Auswirkungen auf das Rechnungsergebnis. 

 
 
 

    BBuuddggeett  22002233  BBuuddggeett  22002222  RReecchhnnuunngg  22002211  
3377  DDuurrcchhllaauuffeennddee  BBeeiittrrääggee  00..0000  5544''000000..0000  00..0000  
370 Durchlaufende Beiträge 0.00 54'000.00 0.00 

KKoommmmeennttaarr  
Im Berichtsjahr sind keine Erträge aus Planungsmehrwerten vorgesehen. 
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    BBuuddggeett  22002233  BBuuddggeett  22002222  RReecchhnnuunngg  22002211  
3388  AAuusssseerroorrddeennttlliicchheerr  AAuuffwwaanndd  449977’’335500..0000  992288''330000..0000  11''332200''441100..0000  
389 Einlagen in das Eigenkapital 497’350.00 928'300.00 1'320'410.00 

 
KKoommmmeennttaarr  
• Hier werden die Einlagen in die Spezialfinanzierung "Werterhalt Elektrizität" 

verbucht. Diese betragen CHF 446’700 (inkl. Anschlussgebühren). 
• Die Einlage in die Spezialfinanzierung «Werterhalt für die Liegenschaften des 

Finanzvermögens» erfolgt mit 1% vom Gebäudeversicherungswert und wird 
die Jahresrechnung mit CHF 27'600 belasten. 

• Das Rechnungsjahr 2023 wird voraussichtlich mit einem Ertragsüberschuss von 
CHF 23’050 abschliessen. Gemäss den gesetzlichen Bestimmungen (Nettoin-
vestitionen im allgemeinen Haushalt sind höher als die ordentlichen Abschrei-
bungen) ist der Gewinn in die sog. finanzpolitische Reserve einzulegen. 

• Da im Budgetjahr keine Erträge aus Planungsmehrwerten zu erwarten sind, 
sind auch keine entsprechenden Einlagen in die Spezialfinanzierung Planungs-
mehrwerte vorzunehmen. 

 
 
 

    BBuuddggeett  22002233  BBuuddggeett  22002222  RReecchhnnuunngg  22002211  
3399  IInntteerrnnee  VVeerrrreecchhnnuunnggeenn  557711''770000..0000  557755''000000..0000  557766''999966..0055  
391 Dienstleistungen 78'100.00 80'500.00 73'041.65 
392 Pacht, Mieten, Benützungskosten 486'800.00 487'700.00 497'121.00 
395 Planmässige und ausserplanmässige 

Abschreibungen 
6'800.00 6'800.00 6'833.40 

 
KKoommmmeennttaarr  
Bei den internen Verrechnungen werden Personal- und Sachaufwand, Zinsen und 
Abschreibungen sowie Erträge zwischen den einzelnen Funktionen verrechnet, 
mit dem Ziel, die wirtschaftliche Aufgabenerfüllung je Aufgabenbereich beurtei-
len zu können. Im Gegensatz zum HRM1 werden jedoch nur Aufwände und Er-
träge innerhalb des allgemeinen Haushalts intern weiterverrechnet. Gegenseitige 
Verrechnungen mit Spezialfinanzierungen werden über die Sachgruppen 3612, 
bzw. 4612 verbucht.  
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  BBuuddggeett  22002233  BBuuddggeett  22002222  RReecchhnnuunngg  22002211  
     
44  EErrttrraagg  2211''886677''880000..0000  2211''333377''770000..0000  2211''442299''888888..1122  
          
4400  FFiisskkaalleerrttrraagg  99''448855''550000..0000  88''888877''000000..0000  99''001188''775522..8855  
400 Direkte Steuern natürliche Personen 7'687'000.00 7'186'000.00 6'791'435.20 
401 Direkte Steuern juristische Personen 646'500.00 593'000.00 1'001'994.30 
402 Übrige direkte Steuern 1'139'000.00 1'095'000.00 1'212'183.35 
403 Besitz- und Aufwandsteuern 13'000.00 13'000.00 13'140.00 

 
KKoommmmeennttaarr  
• Natürliche Personen: Es wurde mit einer Zuwachsrate von 3.1% (Einkommen) 

und 2.0% (Vermögen) gegenüber der Hochrechnung 2022 gerechnet. Die 
Corona-Krise sollte keine negativen Folgen auf die Steuerentwicklung haben. 

• Juristische Personen: Die Gewinnsteuern können grösseren Schwankungen un-
terliegen, da diese abhängig vom Geschäftsgang der jeweiligen juristischen 
Person sind. Für die Budgetierung ist von einem 3-Jahresdurchschnitt ausge-
gangen worden. 

• Sondersteuern: Die einmaligen Sondersteuern können ebenfalls grösseren 
Schwankungen unterliegen. Die im vorliegenden Budget enthaltenen Erträge 
basieren auf einem 4-Jahresdurchschnitt und betragen insgesamt CHF 295'000 
(Grundstückgewinnsteuern CHF 132'000, Sonderveranlagungen CHF 163'000). 
Im Vergleich mit den Erwartungen im Jahr 2022 sind sie um CHF 19'000 höher 
berücksichtigt. 

 
 
 

    BBuuddggeett  22002233  BBuuddggeett  22002222  RReecchhnnuunngg  22002211  
4422  EEnnttggeellttee  66''776600''110000..0000  55''665500''000000..0000  55''660099''339933..3388  
420 Ersatzabgaben 328'000.00 320'000.00 328'661.65 
421 Gebühren für Amtshandlungen 100'300.00 98'700.00 106'985.05 
423 Schul- und Kursgelder 500.00 500.00 600.00 
424 Benützungsgeb. und Dienstleistungen 5'390'900.00 4'166'000.00 4'423'979.36 
425 Erlös aus Verkäufen 81'400.00 69'000.00 77'863.00 
426 Rückerstattungen 850'500.00 989'300.00 663'147.66 
427 Bussen 8'500.00 6'500.00 8'156.66 

 
KKoommmmeennttaarr  
• Der Mehrertrag aus Benützungsgebühren (Sachgruppe 424) ist hauptsächlich 

auf die Erhöhung der Stromtarife zurückzuführen. 
• Da im Budgetjahr 2023 mit deutlich geringeren Sozialhilfeleistungen gerechnet 

werden darf als im Jahr 2022, werden auch die entsprechenden Rückerstattun-
gen tiefer ausfallen. 
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    BBuuddggeett  22002233  BBuuddggeett  22002222  RReecchhnnuunngg  22002211  
4433  VVeerrsscchhiieeddeennee  EErrttrrääggee  00..0000  448866''000000..0000  887777''220000..0000  
430 Verschiedene betriebliche Erträge 0.00 486'000.00 877'200.00 

 
KKoommmmeennttaarr  
Im Berichtsjahr kann voraussichtlich kein Ertrag aus Planungsmehrwert nach  
neurechtlicher Mehrwertabschöpfung vereinnahmt werden, welche aufgrund von 
Einzonungen der Gemeinde zusteht. 
 
 
 

    BBuuddggeett  22002233  BBuuddggeett  22002222  RReecchhnnuunngg  22002211  
4444  FFiinnaannzzeerrttrraagg  224455''110000..0000  225577''000000..0000  223377''334444..2299  
440 Zinsertrag 33'500.00 43'100.00 26'213.39 
443 Liegenschaftenertrag FV 161'100.00 160'700.00 159'882.40 
445 Finanzertrag a. Darlehen u. Beteil. VV 9'300.00 6'900.00 7'439.50 
447 Liegenschaftenertrag VV 41'200.00 46'300.00 43'809.00 

 
KKoommmmeennttaarr  
In dieser Sachgruppe werden die Verzugszinse auf Gemeindesteuern, Mietzins-
erträge sowie Erträge aus Wertschriften vereinnahmt. 

 
 
 

    BBuuddggeett  22002233  BBuuddggeett  22002222  RReecchhnnuunngg  22002211  
4455  EEnnttnnaahhmmeenn  FFoonnddss  uu..  SSppeezziiaallffiinnaannzziieerruunngg..  5566''000000..0000  5566''880000..0000  5555''667755..7700  
451 Entnahmen aus Fonds u. Spez’fin. EK 56'000.00 56'800.00 55'675.70 

 
KKoommmmeennttaarr  
Hier sind die Entnahmen aus den Spezialfinanzierungen "Werterhalt Wasser und 
Abwasser" zur Finanzierung der ordentlichen Abschreibungen sowie von Aus- 
gaben in der Erfolgsrechnung mit Investitionscharakter unter der Aktivierungs-
grenze in diesen Bereichen veranschlagt.  
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    BBuuddggeett  22002233  BBuuddggeett  22002222  RReecchhnnuunngg  22002211  
4466  TTrraannssffeerreerrttrraagg  44''667755''110000..0000  55''226688''330000..0000  44''997744''009966..6655  
460 Ertragsanteile 455'900.00 468'000.00 444'245.30 
461 Entschädigungen von Gemeinwesen 3'606'300.00 4'046'900.00 3'709'894.11 
462 Finanz- und Lastenausgleich 285'400.00 375'000.00 428'928.00 
463 Beiträge von Gemeinwesen und Dritten 326'500.00 374'900.00 390'236.24 
469 Übriger Transferertrag 1'000.00 3'500.00 793.00 

 
KKoommmmeennttaarr  
• Da die zu leistenden Sozialhilfeunterstützungen voraussichtlich deutlich gerin-

ger ausfallen werden, wird in der Folge auch die Rückerstattung durch den 
Kanton tiefer sein. 

• Die Zahlungen aus dem kantonalen Finanzausgleich für den Disparitätenabbau 
werden im Vergleich zu den Erwartungen im Jahr 2022 um rund CHF 46'000 
tiefer ausfallen, da die durchschnittlichen harmonisierten Steuererträge der 
letzten drei Vollzugsjahre als Grundlage dienen. 

 
 
 

    BBuuddggeett  22002233  BBuuddggeett  22002222  RReecchhnnuunngg  22002211  
4477  DDuurrcchhllaauuffeennddee  BBeeiittrrääggee  00..0000  5544''000000..0000  00..0000  
470 Durchlaufende Beiträge 0.00 54'000.00 0.00 

 
KKoommmmeennttaarr  
Anteil des Planungsmehrwertes aus der neurechtlichen Mehrwertabschöpfung, 
welche über die Sachgruppe 37 an den Kanton ausbezahlt wird (siehe Bemerkun-
gen beim Aufwand). 

 
 
 

    BBuuddggeett  22002233  BBuuddggeett  22002222  RReecchhnnuunngg  22002211  
4488  AAuusssseerroorrddeennttlliicchheerr  EErrttrraagg  114444’’000000..0000  110033''660000..0000  8800''442299..2200  
489 Entnahmen aus dem Eigenkapital 144’000.00 103'600.00 80'429.20 

 
KKoommmmeennttaarr  
• Zur Finanzierung der ordentlichen Abschreibungen kann aus der Spezialfinan-

zierung "Werterhalt Elektrizität" eine Entnahme von CHF 138’000 vorgesehen 
werden.  

• Damit der bauliche Unterhalt der Liegenschaften des Finanzvermögens finan-
ziert werden kann, besteht eine Spezialfinanzierung "Werterhalt Liegenschaf-
ten FV". Aus dieser können 2023 voraussichtlich CHF 6’000 entnommen wer-
den. 
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    BBuuddggeett  22002233  BBuuddggeett  22002222  RReecchhnnuunngg  22002211  
4499  IInntteerrnnee  VVeerrrreecchhnnuunnggeenn  557711''770000..0000  557755''000000..0000  557766''999966..0055  
491 Dienstleistungen 78'100.00 80'500.00 73'041.65 
492 Pacht, Mieten, Benützungskosten 486'800.00 487'700.00 497'121.00 
495 Planmässige und ausserplanmässige 

Abschreibungen 
6'800.00 6'800.00 6'833.40 

KKoommmmeennttaarr  
Siehe Bemerkungen beim Aufwand. 

 

 

ZZuussaammmmeennzzuugg  EErrffoollggssrreecchhnnuunngg  nnaacchh  ffuunnkkttiioonnaalleerr  GGlliieeddeerruunngg    
 

  BBuuddggeett  22002233  BBuuddggeett  22002222  RReecchhnnuunngg  22002211  
  Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 
 ERFOLGSRECHNUNG 22'485’000.00 22'485'000.00 21'912'600.00 21'912'600.00 21'726'129.97 21'726'129.97 
        
00  AAllllgg..  VVeerrwwaallttuunngg  11''660044''000000..0000  337766''660000..0000  11''555500''660000..0000  335599''660000..0000  11''663333''004411..2200  339911''222299..2200  
 Nettoaufwand  1’227'400.00  1'191'000.00  1'241'812.00 
        
11  ÖÖffff..  OOrrddnnuunngg  554433''880000..0000  449955''440000..0000  556633''220000..0000  449944''880000..0000  661100''448877..8888  557777''007799..2288  
 Nettoaufwand  48'400.00  68'400.00  33'408.60 
        
22  BBiilldduunngg  44''882255''550000..0000  11''556600''990000..0000  44''661133''110000..0000  11''446655''440000..0000  44''662200''330011..3333  11''448888''669944..6600  
 Nettoaufwand  3'264'600.00  3'146'600.00  3'131'506.73 
        
33  KKuullttuurr,,  SSppoorrtt  uunndd    

FFrreeiizzeeiitt,,  KKiirrcchhee  
335566''220000..0000  4477''220000..0000  336633''440000..0000  5533''880000..0000  227777''668888..0088  6644''776622..3300  

 Nettoaufwand  309'000.00  309'600.00  212'925.78 
        
44  GGeessuunnddhheeiitt  1188''770000..0000  00..0000  1188''660000..0000  550000..0000  1166''550033..0000  00..0000  
 Nettoaufwand  18'700.00  18'100.00  16'503.00 
        
55  SSoozziiaallee  SSiicchheerrhheeiitt  66''448800’’775500..0000  33''333377''770000..0000  77''226666''550000..0000  44''007788''990000..0000  66''220088''110066..4433  33''331177''333355..6677  
 Nettoaufwand  3'143’050.00  3'187'600.00  2'890'770.76 
        
66  VVeerrkkeehhrr  uunndd  NNaacchh--

rriicchhtteennüübbeerrmmiittttlluunngg  
992299''660000..0000  113366''220000..0000  889922''330000..0000  113377''770000..0000  991111''009922..9955  116666''339955..6666  

 Nettoaufwand  793'400.00  754'600.00  744'697.29 
        
77  UUmmwweellttsscchhuuttzz  uunndd  

RRaauummoorrddnnuunngg  
11''773388''000000..0000  11''444466''990000..0000  22''001144''990000..0000  11''776600''000000..0000  22''552200''332277..8822  22''226622''002244..5522  

 Nettoaufwand  291'100.00  254'900.00  258'303.30 
        
88  VVoollkksswwiirrttsscchhaafftt  44''663366’’440000..0000  55''003366''660000..0000  33''229933''440000..0000  33''770077''990000..0000  33''334477''449911..1155  33''775533''225522..0055  
 Nettoertrag 400'200.00  414'500.00  405'760.90  
        
99  FFiinnaannzzeenn  uunndd  SStteeuueerrnn  11''335522’’005500..0000  1100''004477''550000..0000  11''333366''660000..0000  99''885544''000000..0000  11''558811''009900..1133  99''770055''335566..6699  
 Nettoertrag 8'695'450.00  8'517'400.00  8'124'266.56  
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AAnnttrraagg  ddeess  GGeemmeeiinnddeerraatteess  
Gestützt auf Artikel 35, Buchstabe c, der Gemeindeordnung Oberdiessbach vom 
2. Dezember 2019 wird der Gemeindeversammlung beantragt, folgenden Be-
schluss zu fassen: 
a) Die GGeemmeeiinnddeesstteeuueerr eerrhhööhhtt sich um 0,1 auf  das 11,,6644--ffaacchhee der einfachen 

Steuer.  
b) Die LLiieeggeennsscchhaaffttsssstteeuueerr beträgt uunnvveerräännddeerrtt  11,,11  PPrroommiillllee des amtlichen Wer-

tes. 
c) Das Budget 2023 der Einwohnergemeinde Oberdiessbach wird mit einem 

AAuuffwwaanndd--//EErrttrraaggssüübbeerrsscchhuussss  iimm  aallllggeemmeeiinneenn  HHaauusshhaalltt von CCHHFF  00 genehmigt. 
Zusammen mit den Ergebnissen der Spezialfinanzierungen beträgt der Auf-
wandüberschuss insgesamt CHF 512’300.  
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IInnvveessttiittiioonnssrreecchhnnuunngg  
 
Das BBuuddggeett  ddeerr  IInnvveessttiittiioonnssrreecchhnnuunngg  ffüürr  ddaass  JJaahhrr  22002233 sieht Nettoinvestitionen 
von CHF 2'946'000 vor. Von den Nettoinvestitionen betreffen CHF 360’000 die 
Spezialfinanzierung Abwasser, CHF 470’000 die Spezialfinanzierung Elektrizität, 
CHF 133'000 die Spezialfinanzierung Feuerwehr und CHF 1'983’000 den allgemei-
nen Haushalt.  
  
DDeerr  GGeemmeeiinnddeerraatt  ssiieehhtt  ffüürr  ddaass  JJaahhrr  22002233  ffoollggeennddee  zzuurrzzeeiitt  bbeekkaannnntteenn  NNeettttoo--  
iinnvveessttiittiioonneenn  vvoorr::  

  AAuussggaabbeenn  EEiinnnnaahhmmeenn  
  Total 2'996’000 50’000 
  NNeettttooiinnvveessttiittiioonneenn  GGeessaammtthhaauusshhaalltt    22''994466’’000000  
      
00229933  MMeehhrrzzwweecckkggeebbääuuddee  KKiirrcchh  55,,  OOrrttsstteeiill  BBlleeiikkeenn    
5040.01 Ersatz Heizung/Solaranlage (Anteil VV) 57’000  
    
11550066  RReeggiioonnaallee  FFeeuueerrwweehhrroorrggaanniissaattiioonneenn    
5040.01 Ersatz Tore bei Fahrzeughalle 50’000  
5060.07 Ersatz KTLF (Mehrbereichsfahrzeug) 83’000  
    
11661100  MMiilliittäärriisscchhee  VVeerrtteeiiddiigguunngg    
5040.03 Altlastensanierung Pistolenstand Oberdiessbach 10’000  
5040.04 Altlastensanierung Schiessanlage Aeschlen 20’000  
    
22113300  SSeekkuunnddaarrssttuuffee  11    
5200.05 Anschaffung Laptops 40’000  
5200.06 Ersatz Smartboards 12 Zimmer 110’000  
    
22117700  SScchhuullaannllaaggee  SScchhuullhhaauussssttrraassssee  2200,,  PPrriimmaarrssttuuffee    
5040.11 Schulraumplanung, Realisierung 569’000  
    
22117766  SScchhuullaannllaaggee  KKiirrcchhbbüühhllssttrraassssee  3300,,  SSeekkuunnddaarrssttuuffee  11    
5060.01 Beschallungsanlage Turnhalle 32’000  
    
33229900  ÜÜbbrriiggee  KKuullttuurr    
5040.11 Ausbau/Umnutzung Geissbühlerhaus, Realisierung 550’000  
    
33332200  MMaasssseennmmeeddiieenn    
5290.01 Redesign Website 34’000  
    
66115500  GGeemmeeiinnddeessttrraasssseenn    
5010.06 Umgestaltung/Sanierung Bahnhofstrasse 15’000  
5010.17 Schulwegsicherung Industrie-/Freimettigenstrasse - 

Dorfkernzone 
20’000  

5010.18 Verkehrsberuhigung Dorfkernzone 20’000  
5010.19 Sanierung Ortsdurchfahrt 20’000  
5010.20 Sanierung Kirchbühlstrasse west 15’000  
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  AAuussggaabbeenn  EEiinnnnaahhmmeenn  
5010.24 Sanierung Panoramaweg 30’000  
5010.25 Hindernisfreie Bushaltestellen – Dorfkernzone 155’000  
5010.29 Sanierung Schloss-Strasse, Erschliessung Bittmoos 46’000  
5010.30 Lärmsanierungsmassnahmen 20’000  
5010.31 Erschliessung Überbauung Eichhölzliweg 90’000  
5060.02 Ersatz Streuer Bleiken 40’000  
     
77110000  WWaasssseerrvveerrssoorrgguunngg  aallllggeemmeeiinn    
5030.02 Sanierung Quellfassung, UV-Anlage 2. Etappe 40’000  
5030.03 Sanierung Brunnwasserleitungen 50’000  
    
77220011  AAbbwwaasssseerreennttssoorrgguunngg  ((GGeemmeeiinnddeebbeettrriieebb))    
5032.08 Leitungsanschluss Bleiken an ARA unteres Kiesental 200’000  
5032.12 Leitungssanierung Bahnhofstrasse 5’000  
5032.16 Sanierung Ortsdurchfahrt 10’000  
5032.18 Leitungssanierung Kirchbühlstrasse west 5’000  
5032.20 Erschliessung Vogt-Areal 90’000  
5032.22 Neuerschliessungen 15’000  
5032.31 Erschliessung Überbauung Eichhölzliweg 40’000  
5292.01 Nachführung GEP 45’000  
6310.20 Investitionsbeiträge (Erschliessung Tannlimatt LW)  50’000 
    
88771111  EElleekkttrriizziittäättssnneettzz  ((GGeemmeeiinnddeebbeettrriieebb))    
5034.12 Sanierung Ortsdurchfahrt 20’000  
5034.13 Leitungsersatz Kirchbühlstrasse west 5’000  
5034.01 Hausanschlüsse 20’000  
5034.26 Sanierung MS-Kabel 20’000  
5040.05 Ersatz Trafostation Diessbachgraben mit Leitung 120’000  
5040.06 Erschliessung Vogt Areal mit Trafostation 20’000  
5040.07 Sanierung Trafostation Burgdorfstrasse 5 (Rest. Löwen) 40’000  
5040.08 Sanierung Trafostation Burgdorfstrasse 51 10’000  
5060.02 Power Quality Messgeräte – Anbindung an Netzleitstelle 50’000  
5060.02 Anschaffung Zähler / RSE 100’000  
    
88771144  ÖÖffffeennttlliicchhee  BBeelleeuucchhttuunngg  ((GGeemmeeiinnddeebbeettrriieebb))    
5034.03 Sanierung ÖB Bahnhofstrasse 5’000  
5034.10 Erschliessung Überbauung Eichhölzliweg 30’000  
5034.24 Sanierung Panoramaweg 30’000  

 
Zum Teil wurden die Kredite für diese Investitionen bereits beschlossen. Alle übri-
gen geplanten Vorhaben werden dem zuständigen Beschlussorgan als einzelne 
Verpflichtungskredite noch vorgelegt.  
 
Die Auflistung dieser Investitionsvorhaben ist unverbindlich und beruht auf  
Kostenschätzungen, sofern noch kein Kreditbeschluss vorliegt. 
  
HHiinnwweeiiss::  DDaass  vvoollllssttäännddiiggee  BBuuddggeett  22002233  kkaannnn  bbeeii  ddeerr  GGeemmeeiinnddeevveerrwwaallttuunngg  bbeezzooggeenn    
wweerrddeenn  ooddeerr  iisstt  aauuff  ddeerr  WWeebbssiittee  ddeerr  GGeemmeeiinnddee  aabbrruuffbbaarr..    
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TRAKTANDUM 3 
 
FFiinnaannzzeenn..  WWaahhll  RReevviissiioonnsssstteellllee  22002233--22002255  
 
Referentin: Gemeinderätin Jasmine Hari  
 

 
DDaass  WWiicchhttiiggssttee  iinn  KKüürrzzee  
Eine unabhängige Revisionsstelle prüft jeweils die Jahresrechnung der Gemeinde. 
Das Rechnungsprüfungsorgan muss dazu befähigt sein und über spezifische Fach-
kenntnisse im öffentlichen Rechnungswesen verfügen.  
Der Gemeinderat beantragt, die TT++RR  AAGG  aus  GGüümmlliiggeenn  zu wählen.  
 
 
Gemäss Gemeindeordnung Oberdiessbach (OgR) wählt die Gemeindeversamm-
lung das Rechnungsprüfungsorgan der Gemeinde.  
 
Seit 2003 amtiert die ROD Treuhand AG als Rechnungsprüfungsorgan der Ge-
meinde. Das Revisionsmandat ist bereits am 31. Dezember 2021 abgelaufen. Da 
zu diesem Zeitpunkt noch nicht klar war, ob die Stelle des Finanzverwalters zeit-
gerecht auf den 1. Dezember 2021 neu besetzt werden kann, wurde der Vertrag 
mit der ROD Treuhand AG um ein Jahr bis Ende 2022 verlängert. Der Gemeinde-
rat hat anlässlich der Sitzung vom 22. September 2021 beschlossen, die Revisions-
stelle für die Jahre 2023 bis 2025 im Jahr 2022 durch die Stimmberechtigten wäh-
len zu lassen. 
 
Zur Angebotsabgabe sind vier Firmen eingeladen worden, die über das entspre-
chende Fachwissen verfügen: 

- Fankhauser & Partner AG, Huttwil 
- Finances Publiques AG, Bowil 
- BDO AG, Burgdorf 
- T+R AG, Gümligen 

 
Die BDO AG und die T+R AG reichten jeweils ein Angebot ein. Die beiden anderen 
Firmen haben aus Kapazitätsgründen verzichtet, bzw. mitgeteilt, nicht alle Aufga-
ben abdecken zu können.  
 
Die BBDDOO  AAGG offeriert das Mandat zu einem Kostendach von CHF 11'300 inkl. 
Mehrwertsteuer, während die TT++RR  AAGG pro Jahr CHF 11'400 inkl. MwSt. veran-
schlagt.  
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Beide Firmen verfügen über langjährige Erfahrung in der Prüfung öffentlicher Ver-
waltungen.  
 
SStteelllluunnggnnaahhmmee  FFiinnaannzzkkoommmmiissssiioonn  
Auch wenn eine neue Sichtweise der Rechnungsprüfung nachvollziehbar ist, emp-
fiehlt die Finanzkommission, im Sinne der Kontinuität und Kenntnis der Gemein-
deinfrastruktur die bisherige Revisionsstelle, ROD Treuhand AG, für die nächsten 
drei Jahre beizubehalten, zumal die Mandatsleitung hierfür auch periodisch 
wechselt. Das Kostendach soll den Betrag von CHF 12'500 nicht überschreiten. 
Gemäss Schreiben der ROD Treuhand AG wäre für die Prüfung der Jahresrech-
nung 2022 ein Wechsel des Mandatsleiters vorgesehen. 
 
HHaallttuunngg  ddeess  GGeemmeeiinnddeerraatteess  
Der Gemeinderat spricht sich nach der langen Zusammenarbeit aus grundsätzli-
chen Gründen für einen Wechsel der Revisionsstelle aus. Die Integrität bleibt 
dadurch gewährleistet. Der Rat hat sich aufgrund der Referenzen für die Firma 
T+R AG entschieden. 
 
AAnnttrraagg  ddeess  GGeemmeeiinnddeerraattss  
Gestützt auf Artikel 34, Buchstabe b, der Gemeindeordnung vom 2. Dezember 
2019 der Einwohnergemeinde Oberdiessbach wird der Gemeindeversammlung 
beantragt, folgende Beschlüsse zu fassen: 
1. Die T+R AG ist als externes Revisionsorgan im Sinne der kantonalen Gemein-

deverordnung für die restliche Legislaturperiode 2023–2025 zu wählen.  
2. Der dafür nötige Verpflichtungskredit von CHF 11'400 (exkl. Teuerung) pro 

Jahr wird genehmigt.  
3. Dem Gemeinderat wird die Kompetenz erteilt, eine entsprechende Vereinba-

rung abzuschliessen.  
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TRAKTANDUM 4 
 
PPeerrssoonnaall..  BBeesscchhlluussss  üübbeerr  SStteelllleennaauuffssttoocckkuunngg  zzuu    
GGuunnsstteenn  FFeeuueerrwweehhrr,,  SScchhüülleerrttrraannssppoorrttee//WWeerrkkhhooff  uunndd  
MMeeddiiootthheekk  
 
Referentin: Gemeindepräsidentin Bettina Gerber 
 

 
DDaass  WWiicchhttiiggssttee  iinn  KKüürrzzee  
Die Stimmberechtigten entscheiden gemäss Gemeindeordnung über neue Stel-
len. Der Gemeinderat will die Stellen in den erwähnten Bereichen geringfügig auf-
stocken. Die Stellenerhöhung beträgt insgesamt 35% und ist im Budget 2023 ein-
gerechnet.  
 
 
Feuerwehr 
Ein (Teilzeit)-Mitarbeiter im Werkhof arbeitet seit März 2020 zu 20% als Material-
wart Feuerwehr. Die Funktion des Materialwarts wurde zuvor im Nebenamt von 
einem Feuerwehrangehörigen ausgeführt.  
 
Die Regionale Feuerwehrkommission hat an ihrer Sitzung vom 17. Februar 2022 
dem Gemeinderat beantragt, das Pensum des Materialwarts auf 30% zu erhöhen. 
Der Feuerwehrkommandant begründet die Erhöhung mit dem höheren Arbeits-
aufwand gegenüber der ursprünglichen Schätzung. Reinigung, Unterhalt und Kon-
trolle von Material und Gebäude benötigen laut Zusammenstellung des Material-
warts rund 12,5 Stunden pro Woche. Das entspricht 30%. Der Materialwart hat  
den (ordentlichen) Stundenaufwand von Januar bis Juli 2022 mittels einer Mo-
natskontrolle belegt. Die beantragte Erhöhung von 20 auf 30% kann nachvollzo-
gen werden. 
 
Schülertransporte/Werkhof  
Derzeit sind drei Schulbusfahrer bei der Gemeinde angestellt. Alle sind im Pensi-
onsalter und werden kurz- oder mittelfristig ausscheiden. Für den Fahrdienst 
muss ab 2023 zusätzlich ein (jüngerer) Mitarbeiter zur Verfügung stehen. Der Ge-
meinderat sieht vor, einen Mitarbeiter aus dem Werkhof als Chauffeur einzuset-
zen. Ein Mitarbeiter könnte das heutige 60%-Pensum mit der Ergänzung als Mate-
rialwart Feuerwehr auf 90% erhöhen und weitere 10% als Chauffeur eingesetzt 
werden.  
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Mediothek 
Die Mediothek wird aktuell von drei Frauen betreut, die sich die Aufgaben mit ei-
nem Gesamtpensum von 55% teilen. Gemäss den Richtlinien des Bibliothekarver-
bands (Bibliosuisse) sollte für unsere Gemeindegrösse ein Personalbedarf von 
mindestens 70% vorgesehen werden.  
 
Die Mediothek verfügt über 11'300 Medien, darunter Bücher, Comics, Zeitschrif-
ten, CDs und DVDs. Die Medien sind 2021 über 21'000 Mal ausgeliehen worden. 
Die Sekundarstufe 1 nutzt die Medio als Schulbibliothek. Im letzten Jahr verzeich-
nete die Mediothek 731 Nutzerinnen und Nutzer, darunter 209 Erwachsene und 
496 Jugendliche. Das Einzugsgebiet umfasst Oberdiessbach, Brenzikofen, Herbli-
gen und Linden mit total 5'600 Einwohnern. Die Mediothek ist an vier Tagen pro 
Woche während jeweils 2 Stunden geöffnet.  
 
Das Angebot umfasst nebst Verleih auch Lesungen von Schweizer Autoren, Ver-
anstaltungen für die Leseförderung sowie die Betreuung des öffentlichen Bücher-
schranks auf dem Mehrgenerationenplatz. Die Medio-Frauen haben in den letz-
ten beiden Corona-Jahren den Betrieb mit verschiedenen kreativen Lösungen auf-
rechterhalten.  
 
Der Gemeinderat ist der Auffassung, dass die Stellenprozente auf 1. Januar 2023 
anzupassen sind. In Absprache mit der Mediotheksleiterin wird vorgeschlagen, 
das Gesamtpensum von 55 auf 70 % zu erhöhen.  
 
FFiinnaannzziieellllee  FFoollggeenn  üübbeerr  aallllee  BBeerreeiicchhee  
Die Gehaltskosten steigen um rund CHF 26'000 p. Jahr inkl. Arbeitgeberbeiträge. 
 
AAnnttrraagg  ddeess  GGeemmeeiinnddeerraattss  
Gestützt auf Artikel 34, Buchstabe b, der Gemeindeordnung vom 2. Dezember 
2019 der Einwohnergemeinde Oberdiessbach wird der Gemeindeversammlung 
beantragt, folgende Beschlüsse zu fassen: 

• Die Stellenerrichtungen zu Gunsten von Feuerwehr, Schülertransporte/Werk-
hof und Mediothek sind zu genehmigen.  
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TRAKTANDUM 5 
 
FFeeuueerrwweehhrr..  BBeesscchhaaffffuunngg  TTaannkkllöösscchhffaahhrrzzeeuugg  kklleeiinn  
((TTLLFFKK))..  GGeenneehhmmiigguunngg  VVeerrppfflliicchhttuunnggsskkrreeddiitt  
 
Referentin: Gemeinderätin Christina Lädrach  
 

 
DDaass  WWiicchhttiiggssttee  iinn  KKüürrzzee  
Die Regionale Feuerwehrkommission sieht vor, zwei bisherige Kleinlöschfahr-
zeuge durch ein neues Fahrzeug zu ersetzen. Das Tanklöschfahrzeug soll von der 
Firma Vogt AG hergestellt werden und kostet CHF 267'000. 
 
 
Das maximal 9 Tonnen schwere Tanklöschfahrzeug klein (TLFK) mit Allradantrieb 
und einer Besatzung von drei Personen soll auf dem Gemeindegebiet von Ober-
diessbach, Oppligen und Herbligen eingesetzt werden. Es muss schwierig zugäng-
liche und abgelegene Gebiete auf teilweise schmalen Strassen erreichen können 
und soll als Unterstützung bei grösseren Ereignissen dienen. 
 

 
So könnte das neue Tanklöschfahrzeug aussehen (Bild: Website Vogt AG)  
 
Die Beschaffung erfolgt im Einladungsverfahren für öffentliche Aufträge gemäss 
Art. 20 der interkantonalen Vereinbarung über das öffentliche Beschaffungsver-
fahren (IVöB). Von der Ausschreibung bis zur Ablieferung des Fahrzeuges muss 
mit zwei Jahren gerechnet werden. 
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Die Kommission hat zusammen mit dem Feuerwehrstab und der Gemeindever-
waltung die detaillierten Ausschreibungsunterlagen erarbeitet und anfangs Sep-
tember 2022 drei Anbieter eingeladen, eine Offerte einzureichen. Zwei haben  
davon Gebrauch gemacht. 
 
Der Feuerwehrstab hat die Angebote gestützt auf die Eignungs- und Zuschlagskri-
terien ausgewertet und sich für das Fahrzeug der Firma Vogt AG aus Oberdiess-
bach entschieden. Es erfüllt die Kriterien am besten und der Zuschlag wird dem 
vorteilhaftesten Angebot erteilt.  
 
Die Kommission geht gemäss Offerte von einer Kreditsumme von CHF 267’000 
aus. Die Beschaffung unterliegt der Zustimmung durch die Gemeindeversamm-
lung. Der Vertragsabschluss erfolgt unter dem Vorbehalt der Genehmigung des 
Verpflichtungskredits durch die Gemeindeversammlung. 
 
Der Verpflichtungskredit ist im Finanzplan 2023-2027 mit CHF 250'000 eingestellt.  
Die Mehrkosten werden wie folgt begründet:  
- Die Kommission hat sich für das teurere Modell Iveco ausgesprochen. 
- Im Angebot sind zwei Optionen enthalten (Airbag, Überwachung Rollladen-

aufbau) für total CHF 2'200. 
- Der Kredit beinhaltet die Entschädigung für die Feuerwehrkader für Einbau-

besprechungen, Abnahme und Schulung am Fahrzeug (CHF 1’830). 
 
Die Beschaffung erfolgt über die Spezialfinanzierung Feuerwehr. Die SF Feuer-
wehr weist per 31.12.2021 ein Eigenkapital von CHF 360'000 aus. Das neue Fahr-
zeug wird über eine Lebensdauer von 20 Jahren abgeschrieben.  
 
FFoollggeekkoosstteenn  
5% Abschreibung CHF 13'350.00 
1% Verzinsung CHF 2'670.00 
TToottaall  jjäähhrrlliicchh  CCHHFF  1166’’002200..0000  
 
Anteil Oberdiessbach nach Schutzwertfaktor: CHF 11'827.50 
(Oberdiessbach 3.47, Herbligen 0.58, Oppligen 0.65) 
 
AAnnttrraagg  ddeess  GGeemmeeiinnddeerraatteess  
Gestützt aus Art. 35, Buchstabe e) der Gemeindeordnung vom 2. Dezember 2019 
wird der Gemeindeversammlung beantragt, folgenden Beschluss zu fassen: 
• Für die Beschaffung eines Tanklöschfahrzeuges klein (TLFK) wird ein Verpflich-

tungskredit in Höhe von CHF 267’000 genehmigt.  
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TRAKTANDUM 6 

 
VVeerrsscchhiieeddeenneess  
  
Der Gemeinderat informiert über aktuelle Geschäfte und beantwortet Fragen aus 
der Versammlungsmitte. 

  
VVeerraabbsscchhiieedduunngg  

• Feuerwehrangehörige 
• Behördenmitglieder 
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AAuuss  ddeemm  GGeemmeeiinnddeerraatt  
  
RReeggiioonnaall  bbeeddeeuutteennddee  KKuullttuurriinnssttiittuuttiioonneenn  
Der Gemeinderat hat sich im Vernehmlassungsverfahren über die kantonalen Kul-
turverträge für die Periode 2024-27 dafür ausgesprochen, die Kulturfabrik Biglen 
als bedeutende Kulturinstitution aufzunehmen. Zusammen mit den Gemeinden 
Biglen, Jaberg, Konolfingen, Landiswil, Muri b.B. und Oberthal unterstützt Ober-
diessbach das regionale Kulturangebot in Biglen.   
 
  
OOffffeennee  JJuuggeenndd--  uunndd  KKiinnddeerraarrbbeeiitt  
Oberdiessbach, Brenzikofen und Herbligen schliessen sich der Kinder- und Ju-
gendfachstelle Konolfingen an. Ab 2023 wird die Offene Jugendarbeit in den Ge-
meinden professionell unterstützt und angeleitet. Die Fachstelle baut bis Ende 
Jahr die nötigen Ressourcen auf und stellt das Angebot für die verschiedenen Ziel-
gruppen zusammen.  
Der Fokus wird in Brenzikofen und Herbligen vorab auf Kinderangebote liegen 
(Spielanlässe mit mobilen Spielgeräten, Kinderdisco, Film schauen, Ausflüge, Feri-
enangebote, Backen/Kochen, basteln). Im Monat soll mindestens eine Aktivität 
pro Gemeinde durchgeführt werden. In Oberdiessbach sind Angebote für alle 
Zielgruppen geplant. Die Bedürfnisse der Jugendlichen werden über die direkte 
Mitwirkung einfliessen.  
 
  
ÜÜbbeerrbbaauuuunngg  VVooggtt--AArreeaall  
Der Kanton Bern hat die Teil-Überbauungsordnung sowie die erforderlichen Än-
derungen des Baureglements und des Zonenplans genehmigt. Auf dem südlichen 
Arealteil der Vogt AG soll zwischen Freimettigen- und Schulhausstrasse eine 
Wohnüberbauung mit 70 Mietwohnungen realisiert werden. Die Firma Vogt kon-
zentriert ihre Produktion künftig auf das nördliche Areal. Die Bauherrschaft hat 
unterdessen das Baugesuch eingereicht. Für die Realisierung wird mit rund zwei 
Jahren gerechnet. 
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MMiiddnniigghhttSSppoorrttss  ––  OOffffeennee  TTuurrnnhhaallllee  
Am Samstag, 22.10.2022 ist MMiiddnniigghhttSSppoorrttss  OObbeerrddiieessssbbaacchh in die zweite Saison 
gestartet. Die Turnhalle im Sekundarschulhaus ist ab sofort jeden Samstag von 
19.30 bis 22.30 Uhr offen für Jugendliche ab Oberstufe bis 17 Jahre. Eintritt frei.  
 

 
Die jugendlichen Coaches freuen sich auf Euch!  
 

 

 
 

  

Unihockey 
Volleyball 
Basketball 

Fussball 
Dance & DJ 

Kiosk 
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Zuletzt erteilte Baubewilligungen 

NNaammee  VVoorrhhaabbeenn  AAddrreessssee  

Stucki Michael, Rüfenacht Neubau Autounterstand; Ersatz best. 
Fassadenverkleidung West 

Kirchstrasse 6, Oberdiessbach 

Etz Christian Erstellung Zaun mit PV-Modulen Haubenstrasse 16, Oberdiessbach 

Einwohnergemeinde  
Oberdiessbach 

Sanierung Kugelfang der 50m-Pistolen-
schiessanlage 

Freimettigenstrasse 42a, Oberdiessbach 

Steiner Rudolf Ersatz Ölheizung durch innenaufge-
stellte Luft-Wasser-Wärmepumpe 

Lindenstrasse 162, Aeschlen b. O. 

Käser Beat und Ursula Abbruch Speicher Unterhausweg 9a, Aeschlen b. O. 

Braun Eveline Anbau Ziegenstall an best. Kuhstall Allenbergstrasse 6b, Aeschlen b. O. 

Zahn Marianne und Martin Erstellen einer Sitzplatzüberdachung Fichtenweg 10, Oberdiessbach 

Mosimann Ruth und Fritz Überdachung best. Autoabstellplatz 
mit Indach-PV-Anlage 

Sonnenstrasse 26, Oberdiessbach 

Stauffer Roland 
 

Sanierung Gebäudehülle mit Aussen-
isolation und Eternitplatten; Montage  
Indach-Photovoltaikanlage 

Kirchbühlstrasse 44, Oberdiessbach 

Lüdi Beat und Manuela Montage aussenaufgestellte Wärme-
pumpe 

Alpenweg 3, Oberdiessbach 

Wittwer Andreas 
 

Temporäres Aufstellen eines Bürocon-
tainers 

Schulhausstrasse 6, Oberdiessbach 

Bürki Marcel Vergrösserung Eingangstor Thunstrasse 24a, Oberdiessbach 

Thöni Kurt und Silvia Neubau Carport Niederbleiken 101, Bleiken b. O. 

Bracher Sarah  
und Stettler André 

Anbau Autounterstand; Vergrösserung 
und Einbau Fenster; Einbau  
Dachfenster 

Birkenweg 5, Oberdiessbach 

Bühlmann Janine  
und Patrik 

Neubau Autounterstand Sägematte 5, Oberdiessbach 

Burger Matthias, Oberthal Sanierung und Anpassung best. Berg-
mauer und Erweiterung Schopf 

Lehn 150, Bleiken b. O. 

Einwohnergemeinde  
Oberdiessbach 

Sanierung Kugelfang der 300m-Schiess-
anlage 

Aeschlenstrasse 6c, Aeschlen b. O. 

Stettler Dominik  
und Marlis 

Ersatz Ölheizung durch Wärmepumpe Höheweg 16, 3672 Oberdiessbach 

Jöster Jonathan  
und Mirjam, Wichtrach 

Um- und Ausbau Bauernhaus mit 
Wohnraumerweiterung im ehem. Öko-
nomieteil, Einbau Solaranlage, Ersatz 
Heizung durch Wärmepumpe 

Oberbleiken 400, Bleiken b. O. 

Baumann Irène  
und Hans Peter 

Anbau Carport inkl. Aussentreppe Diessbachgrabenstrasse 40,  
Oberdiessbach 

Frey Thomas Einbau Büro in best. Eckstube Egglen 347, Bleiken b. O. 

Brügger Martin Neubau eines Grillhauses Panoramaweg 9, Oberdiessbach 
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HHeerrzzlliicchhee  GGrraattuullaattiioonn  
aann  ddiiee  wweellttbbeesstteenn  LLaannddsscchhaaffttssggäärrttnneerr    

Fabian Baumann (rechts) aus Oberdiessbach und Marc Baumberger gewinnen Gold an den Berufs-
weltmeisterschaften 2022 in Estland.  

Volle Konzentration während des Wettbewerbs. Das Gewinnerprojekt ist 40 m2 gross. 

QR-Code scannen für weitere  
Unterlagen zur Gemeindeversammlung 

Fotos: zVg 


